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Die Expedition

Der Kaiſer in England
Es iſt ja keine große politiſche Aktion die den Kaiſer aber

mals nach England geführt hat es iſt ein freundſchaftlicher
und verwandtſchaftlicher Beſuch und die Preſſe in beiden
Ländern faßt das Ereigniß auch nicht anders als unter dieſem
Geſichtspunkte auf Aber die Politik ſpricht um ein Paradoxon
zu wagen auch dort mit wo ſie fehlt Mit andern Worten
Die verwandtſchaftliche Jntimität zwiſchen dem Kaiſer und der
Königin Viktoria iſt auch ohne die Beigabe von Verhandlungen
irgend welcher Art eine hochpolitiſche Erſcheinung ſchon durch
ihr bloßes Daſein Es geht damit wie überhaupt mit den
Beziehungen zwiſchen den Völkern beider Reiche Auch in
dieſen Beziehungen iſt von Bündnißverträgen und ſonſtigenengeren Verkmſipgengen keine Rede und doch fühlt jeder Ver

ſtändige hüben wie drüben daß die Völker auf einander an
gewieſen ſind daß ſie geborne Freunde ſind die es nicht erſt
nöthig haben ſich die Wichtigkeit und Zuträglichkeit ihres nahen
Verhältniſſes noch zu verbriefen und zu verſiegeln So ſind
die Beziehungen der Herrſchenden ein getreues Abbild derer
unter den beiden Nationen Wenn ſonſt die Intereſſen
gemeinſchaft auch ſolche Stagten und Völker die einander im
Grunde nicht vecht leiden mögen in ein Bündniß zuſammen
zwingen kann ſo iſt was Deutſchland und England anlangt
die Lage derart daß von ganz andern Geſichtspunkten aus
gegangen werden muß Die Jntereſſengemeinſchaft iſt eng
genug aber doch nicht ſo eng daß ſich auf ihr ein Bündniß
herſtellen ließe Andererſeits iſt der überaus entwickelte
wirthſchaftliche Verkehr und die Freundſchaft von Volk zu
Volk die Sympathie der S und der Einklang des
Denkens ſo mächtig und wirkungsvoll daß das Verhältniß der
Völker von dieſer Seite her einen Gewinn erhält wie er nicht
leicht zwiſchen zwei anderen Völkern aus ihren Beziehungen
herausſpringen kann Betrachtet man das Verhältniß der

h zueinander ſo ergiebt ſich bei näherem
uſehen umſomehr wie ſtark hier die Grund

bedingungen des Verkehrs unter den Nationen reflektiren
Es iſt ein Gemeinplatz daß die Freundſchaft von
Monarchen nicht über Anziehung oder Abſtoßung der
von ihnen regierten Länder entſcheidet Aber gerade für
das britiſche Reich das der Krone die allergeringſte Ein
wirkung auf den Gang der Politik zugeſteht drängt ſich die
Wahrnehmung auf daß jene Regel doch ſehr wichtige Aus
nahmen zuläßt Das äußerlich Lockere der engliſch deutſchen
Beziehungen hat zur Folge daß jedes Mehr oder Weniger in
den Sympathien der Herrſcherhäuſer ſofort in der Volks
ſtimmung wiederkehrt Es geht damit wie im Familienleben
Je mehr die Glieder einer Familie oder zweier befreundeter
Familien aufeinander angewieſen ſind deſto ſtärker wird jede
Reibung empfunden deſto intenſiver wirken Mißverſtändniſſe
nach Aber ſchließlich macht ſich dann doch das Zuſammen
gehörigkeitsgefühl wieder geltend Jn dieſem Sinne iſt der
Beſuch unſeres Kaiſers in England in der That ein politiſches
Ereigniß Es iſt von größtem Nutzen daß der Kaiſer und
die Königin Viktoria freundlich und freundſchaftlich zu ein
ander ſtehen Keiner von ihnen würde in einer ernſten poli
tiſchen Entſcheidung ſeinen perſönlichen Gefühlen Einfluß
gewähren auf die zu treffenden Entſchließungen Aber ſo
gewiß es iſt daß Deutſchland und England nicht leicht in eine
Lage kommen können wo ſie einander feindliche Ziele verfolgen
ſo gewiß iſt es daß ihre Gemeinſamkeit weſentlich gefördert
werden muß durch die Freundſchaft der Träger ihrer Kronen
Es iſt die Meldung verbreitet daß der Kaiſer perſönlichen
Antheil an der Abfaſſung der Denkſchrift habe die der Reichs
anzeiger zum deutſch engliſchen Vertrage gebracht hat Die
Mittheilung hat ſehr viel für ſich und der aufmerkſame Leſer
ſpürt namentlich in der Einleitung der Denkſchrift wo von
der Nothwendigkeit guter Beziehungen zu England geſprochen
wird einen warmen Gefühlston eine friſche und freudigeKraft wie ſie der lebhaften und empfänglichen Individualitht

unſeres Kaiſers entſprechen würde Der Kaiſer hat erſichtlich
die größten Sympathien für Land und Volk des britiſchen
Reichs Seine Liebe zum Seeweſen mag da ein wenig mit
ſprechen aber ob es nun ſo iſt oder nicht des Ergebniſſes
jedenfalls können wir uns von Herzen freuen Die meiſten
unter uns haben es vor zwei Jahren ſchmerzlich empfunden
daß eine unſelige Verkettung von Umſtänden auf die hier nicht
nochmals eingegangen werden ſoll den Schein einer Ent
fremdung zwiſchen Berlin und London hatte erzeugen können
Wofern etwas Wahres daran war gehört es jetzt der Ver
gangenheit an Schon der vorjährige Beſuch des Kaiſers in
England hat die letzten e des etwa vorhanden geweſenen
Gewölks beſeitigt und dieſer zweite Beſuch iſt ganz in Sonnen
ſchein und Freundlichkeit getaucht Wir glauben nicht daran
daß der Kaiſer Vorurtheile zu überwinden hatte als er ſich
der verwandten Nation die uns vom Schickſal ſelbſt zur
Bundesgenoſſin auch ohne Verträge beſtimmt zu ſein ſcheint
wieder näherte Für uns gehört das zu jenen verwirrenden
und verwirrten Ausſtreuungen der MackenziePeriode Gegen
wärtig jedenfalls iſt die Lage ſo daß es nicht einmal mehr
etwas ſchadet wenn man den Urhebern jener Ausſtreuungen
gleichſam probeweiſe den Gefallen ihut auf ihre bekannten Dar

ſtellungen einzugehen Jene Zeit iſt überwunden und alles
Trübe was ihr anhaftete iſt hiſtoriſche Vergangenheit die
freilich noch immer nicht abgeklärt iſt und deren Anblick des

halb unerfreulich bleibt pWir haben an dieſe Dinge erinnern müſſen weil ſoeben
wieder der frivole Verſuch gemacht worden iſt einen Leil des
Mißtrauens zwiſchen den Kaiſer und die Königin Viktoria
man kann auch ſagen zwiſchen den Kaiſer und die Kaiſerin
Friedrich zu treiben Jn der Neuen Züricher gritung
erzählt ein phantaſievoller Berichterſtatter das Folgende Der
Königin von England in Verbindung mit ver Kaiſerin Friedrich
ſoll es gelungen ſein plötzlich eine Wendung in der deutſchen
Kolonialpolitik hervorzubringen Herr v Caprivi t den
Grunde überrumpelt worden habe ſich eine Zeit lang a a
Gedanken an ein Äbſchiedsgeſuch getragen nur Herr v Marſcha
ſei mit dem Abkommen einverſtanden geweſen Der Kaiſer
habe die Sache nur deshalb ſo ſchnell erledigt weil er die
d nicht abwarten konnte ſeine Nordlandsreiſe anzutreten
s wird dann angedeutet daß auch hier eine Frauenzimmer

politik im Spiele ſei und daß das Intereſſe des Deutſchen
Reiches eine ſolche nicht vertrage Was an dieſen gehäſſigen
und thörichten Mittheilungen eigentlich allein intereſſirt iſt
daß der Unſinn von ehemals zu den Würmern gehört die
nicht ſterben wollen Der Unterſchied zwiſchen dem Heute und
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Deutſches Reich
Berlin 5 Aug Die Kaiſerin wird vorausſichtlich am

8 d Saßnitz wieder verlaſſen um von Bergen aus über
Stralſund und Doberan c nach Berlin zuröckzukehren woſelbſt
ſie in der nächſten Nacht eintreffen dürfte Die kaiſerlichen
Prinzen dürften dagegen noch bis zum 11 Aug auf Saßni
verbleiben und am nächſten Tage auf Wilhelmshöhe bei Kaſſ
eintreffen

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht nun das von
Wilhelmshaven den 29 Juli 1890 datirte Geſetz betr
die Gewerbegerichte Mit dem heutigen Tage treten
nunmehr die Vorſchriften des Geſetzes welche ſich auf die
Herſtellung der zu ſeiner Durchführung erforderlichen Ein
richtungen beziehen in Kraft die übrigen Beſtimmungen da
gegen erſt am 1 April 1891

Wie der belgiſche Patriote mittheilt äußerte Kaiſer
Wilhelm gegenüber dem Biſchof von Brügge er
befinde ſich in betreff der Arbeiterfrage mit dem
Papſte in prinzipieller Uebereinſtimmung

Die Uebergabe Helgolands an Deutſchland wird
am 9 d M erfolgen Unmittelbar darauf werden der

dem Damals iſt nur der daß die Zahl der Leute die den
Unſinn glauben bis aufs Aeußerſte eingeſchränkt iſt wofern es
ſolche Leüte überhaupt noch giebt Darum iſt es eigentlich gar
nicht vom Uebel daß derartige Albernheiten von Zeit zu Zeit
wieder durch die Blätter gehen Man erkennt an ihnen wie
an einem Spiegelbild wie albern doch auch jenes Zeug war
das vor etwa zwei Jahren als etwas ungemein Wichtiges
Neues und Entſcheidendes betrachtet und mit einer Leidenſchaft
lichkeit erörtert wurde die wirklich für eine beſſere Sache
hätte aufgeſpart werden können

Das deutſch engliſche Abkommen iſt der leuchtendſte Beweis
dafür daß die leitenden Köpfe dieſſeits wie jenſeits des Kanals
die Herrſcher wie ihre Miniſter das Verhältniß in das ſie

bisherige Gouverneur mit den ſonſtigen Beamten und die
Küſtenwache die Jnſel verlaſſen Zu ihrer Ueberführung nach
England iſt das Krieggsſchiff e beſtimmt Es
wird vermuthet daß der Kaiſer kurz nach der
Uebergabe auf der Rückreiſe von England die Jnſel
beſuchen werde

Prpn Nachfolger des verſtorbenen Regierungs
vpräſidenten in Wiesbaden v Wurmb ſoll der
Regierungspräſident in Liegnitz Prinz Handjery auserſehen
ſein Die Ernennung dieſes ſtöckerkonſervativen Beamten meint
die Frankf Ztg zum Präſidenten eines Regierungsbezirks
deſſen Bevölkerung in ihrer großen Mehrheit liberal geſinnt und
allen reaktionären Beſtrebungen feindlich iſt würde ſchwerlich
einen guten Eindruck machen

zueinander zu treten haben wenn ſie den wahren Bedürfniſſen
ihrer Länder Genüge thun wollen genau ſo verſtehen wie es
die einſichtsvolle öffentliche Meinung bei uns wie drüben eben
falls thut Querköpfe hat es immer gegeben und wird es
immer geben und in unſerm Zeitalter der unbedingten
Oeffentlichkeit können Stimmen die ſonſt ſich nicht hervor
wagen würden vorübergehend laut werden und Gehör finden
ohne daß hinter ihrer Wichtigkeit die nur Schein iſt irgend
etwas ſteckte Den einen ärgert s der andere lacht darüber
es iſt das Temperamentsſache Die verſtändigen und ebjektiven
Beobachter aber die ſolches Schaumſpritzen der öffentlichen
Meinung bei hundert Gelegenheiten haben kommen und gehen
ſehen kümmern ſich überhaupt nicht mehr darum und vertrauen
der Zeit die ſchon von ſelber dafür ſorgt daß das Nichtige
zum Nichts zurückkehrt und daß nur das Wichtige bleibt
Vielleicht nach einem Jahre wir bemeſſen den Zeitraum ab
ſichtlich ziemlich weit wird die letzte Spur der jetzt noch an
dauernden leidenſchaftlichen und gehäſſigen Erörterungen über
den Kolonialvertrag verſchwunden ſein und dieſelben Leute
die heute Lärm machen in Deutſchland wie in England
werden womöglich die Erſten ſein die dann erklären werden
daß ſie nicht begreifen können was man denn eigentlich an
dieſem Vertrage auszuſetzen hatte

Kaiſer Wilhelm in England
Der Kaiſer ſtattete ſofort nach ſeiner Ankunft auf Schloß

Osborne in Begleitung des Prinzen Heinrich der Herzogin von
Edinburgh und der Prinzeſſin Luiſe die außerhalb des Schloſſes
wohnen Beſuche ab Während des Frühſtücks ſpielte die deutſche
Schiffskapelle auf der Terraſſe Bei dem abends im Schloſſe
ſtattgehabten Feſtmahl welchem alle Mitglieder des Königshauſes
ſowie Graf Hatzfeldt Graf Eulenburg General Wittich Admiral
Hornby beiwohnten ſaß der Kaiſer zur Rechten der Königin

ie königlichen Gärten um Osborne waren prächtig erleuchtet
Als der Kaiſer in Cowes landete brachten ihm Tauſende von
Deutſchen aus London begeiſterte Huldigungen dar und begrüßten
den Monarchen als er den Ort zu Wagen durchfuhr auf das
enthuſiaſtiſchſte Eine Menge Ausflügler beſichtigte auf kleinen
Dampfern die deutſchen Kriegsſchiffe Auch der Kaiſer befand ſich
nachmittags unbemerkt unter ihnen ohne Begleitung auf einem
kleinen Privatdampfer fahrend Nach dem Frühſtück fand eine
private Konferenz zwiſchen dem Kaiſer der Königin und dem
Prinzen von Wales ſtatt Die königliche Reſidenz Osborne iſt
ſtrengſtens abgeſperrt Auch zu dem Dockyard in Portsmouth
wird übermorgen während des Beſuches des Kaiſers das
Publikum nicht zugelaſſen werden

Am Dienstag morgen unternahm der Kaiſer einen Spazierritt
und frühſtückte ſodann mit der Königin Viktoria in den Gärten
von Schloß Osborne Um 9 Uhr 30 Min begaben ſich der
Kaiſer und der Prinz von Wales nach dem Quai von Cowes
und gingen an Bord der Alice, um der Segelregatta bei
zuwohnen Das Meer war von Tauſenden von Yachten und
Booten bedeckt was bei dem prächtigen klaren Wetter einen
wundervollen Anblick bot Leider war es faſt windſtill Um
10 Uhr begann die Wettfahrt um den von der Königin geſtifteten
Ehrenpreis einen Becher Derſelbe wurde wie uns ein Tele
gramm meldet von dem Kutter Samoena gewonnen
Der Schooner des Prinzen von Wales Aline verlor bei der
Regatta den Toppmaſt und mußte zurückbugſirt werden Bei
dem Feſtmahl im Hauptquartier des Yachtgeſchwaders ſaß der
Kaiſer zwiſchen dem Prinzen von Wales und dem Herzog von
Edingburgh welch letzterer von Davenport angekommen war um
Kaiſer Wilhelm zu begrüßen

Jn der Poſt war dem Fürſten Bismarck als ein
Mißgriff vorgehalten worden daß er den ganzen Winter

hindurch der Hauptſtadt fern geblieben ſei Darauf antworten
die Hamburger Nachrichten folgendes

Wenn der damalige Reichskanzler nach Berlin gekommen
wäre ſo hätte er ſich nothwendig über die ſozralen I
ausſprechen müſſen Er würde das Sozialiſtengeſetz energiſch
vertreten und das in Geltung befindliche als r r hin
geſtellt haben Er wäre dadurch amtlich mit den damals
reifenden ſozialpolitiſchen Anſichten des Kaiſers in Widerſpruch

etreten und darf deshalb angenommen werden daß es dem
unſche des Kaiſers enſſprochen habe wenn Fürſt Bismarck

an der Reichstags Diskuſſion ſich nicht betheiligte
Es wird damit beſtätigt daß die Kanzlerkriſis trotz der
beharrlichen offiziöſen Ableugnungen ſchon lange vor den
Zwiſchenfällen die zur Entlaſſung führten in voller Schärfe
beſtanden hat Daß Fürſt Bismarck nicht ſeinen Sitz im
Denen e benutzt um dort ſeine Kämpfe in voller

effentlichkeit zu führen wird in den Hamb Nachr
folgendermaßen begründet

Wie denken ſich dieſe Blätter das Auftreten des Fürſten
Bismarck im Herrenhauſe Prinzipielle Oppoſition gegen ſeine
Nachfolger lag ihm fern zu einer ſachlichen Kritik einzelner
Vorlagen fehlte im Herrenhauſe das Material die Meinungs
verſchiedenheit liegt im Gebiete des Reichstages Was ſollte
der Fürſt alſo im Herrenhauſe Daß er ſeine ſeit Jahren
öffentlich vertretene Ueberzeugung verleugnen und ſich zum
sacrificium intellectus herbeilaſſen werde iſt wohl ſelbſt von den
Konſervativen nicht erwartet worden

Sollte es dem Fürſten wirklich unmöglich geweſen ſein bemerkt
dazu das B auch im Herrenhauſe gelegentlich ſeine
Beſchwerden und Bedenken anzubringen Dann wäre ibm
immer noch der Eintritt in den Reichstag übrig geblieben dener aber trotz der Drohungen ſeiner Preſſe ſchwerlich ernſthaft

ins Auge gefaßt hat

Jn heftiger Rede fährt das ſozialdemokratiſche Berl Volksbl
gegen diejenigen r auf die ſich der weiteren Selbſt
beſteuerung zugunſten der hamburger Ausſtändigen
entziehen möchten Das Blatt führt einen dieſer unwillig Ge
wordenen redend ein Seine Aeußerung ſoll folgendermaßengelautet haben Der Verdienſt in der teien Reichsſtadt war

durchſchnittlich ſo geſtellt doß meiner Anſicht nach ein Streik
nicht gerechtfertigt war Trotzdem habe aber auch ich bis jetzt
wöchentlich einen kleinen Beitrag zur Unterſtützung der Streikenden
geſteuert Jetzt wird mir dies aber denn doch zu bunt Der
Streik ſcheint ſich ins Unendliche hinauszudehnen und ich will
dir auch ſagen aus welchem Grunde Sieh mal hier im Berl
Volksbl die Beiträge die täglich gezeichnet werden ohne die
Summen die hier gar nicht quittirt und von Vereinen und Ver
ſammlungen aufgebracht werden in ganz Deutſchland wird ge
ſammelt Wenn ich nun ausrechne was da für ungeheure
Summen zuſammenkommen die die Hamburger gar nicht einmal
aufbrauchen ſelbſt wenn ſie als Streikende ein beſſeres Leben
führen denn als Arbeitende ſo muß ich mir ſelbſt ſagen daß die
am Streik Betheiligten ſich gar nicht in die Arbeit zurückſehnen
ſondern am liebſten ſtreiken möchten ihr Lebelang Denn was
ſie jetzt an Streikunterſtützung erhalten können ſie nie ſelbſt bei
den günſtigſten Lohnverhältniſſen nicht durch Arbeit verdienen
Um dieſe ſehr wirkſam Wert Rede zu widerlegen erzählt das
Blatt von ſchrecklicher Noth die in Wahrheit unter den Aus
ſtändigen herrſche Auch ein recht draſtiſches Beiſpiel wird an
el art daß eine Mutter ihr zwei Monate altes Kind nicht mehr
tillen kann weil ſie ſelbſt vor Hunger entkräftet ſei Dann

folgen die Redensarten vom Protzenthum der jetzt ſo über
müthigen Kapitaliſten uſw An anderer Stelle werden in un
zähligen Einzelbeiträgen für die letzte Woche etwa 3000 M
neuer Einzahlungen nachgewieſen Da nun Berlin ziemlich 4 a
den zehnten Theil aller ſozialdemokratiſchen Stimmen im Rei
aufbringt die Organiſation aber ü dieſelbe Straffheit
Sicherheit beſitzen ie i iMerſalatge J alles Page z Senkug



eſtraften 1865 in

wöchentlich 20,000 M nöthig alſo hätten die Ketzer
nken des redend eingeführten Genoſſen, dem die Saworden eine ernſte Jerechtigung Es t

nur daß er auch weiter frägt ob die Entkräftung der Streik
rer ſchon auf demſelben Stande ſei wie die der Mutter mit

armen Säugling
O BHBerlin 5 Aug Nach dem Abſchluſſe des deutſch

gliſchen Abkommens iſt die Aufmerkſamkeit bei uns haupt
chlich auf Oſtafrika und deſſen erlellee 5 in
irthſchaftlicher maritimer kommerzieller Hin
cht gerichtet Man ſollte darüber aber nicht die anderen

utzgebiete vergeſſen namentlich ſolche in denen nach lang
ſährigen Erfahrungen das Klima eine weitere Verwerthung
auch in Bezug auf Anſiedelungen wie in Südweſt Afrika zu
läßt Dem Vernehmen nach ſtehen in nächſter Zeit einzelne
Schritte von ſeiten der Intereſſenten bevor welche als ein
Unfang zur wirklichen Verwerthung des bisher verkannten
Gebietes bezeichnet werden können Es ſoll der Verſuch mit
einer deutſchen Anſiedelung gemacht werden indem man zu
nächſt zum Betriebe von Viehzucht eine kleine Anzahl deutſcher
Landwirthe hinzieht Sollte dies auch nur ein Dutzend oder
gar ein halbes Dutzend ſein ſo iſt damit ein Kern vorhanden
der ſeine Anziehungskraft auf weitere Kreiſe ausüben wird
und daun für ein Weitergehen Handhaben bietet Da dieſe
Pläne von ſeiten der Regierung gebilligt und unterſtützt
werden ſo liegt die Wahrſcheinlichkeit vor daß man zu einem
brauchbaren Ergebniſſe kommt und daß ſpäter auch von
Reichswegen Einrichtungen getroffen werden welche zur Ent
wickelung des Landes beitragen Der beſte Hafen welchen
wir dort haben iſt Angra Pequena derſelbe dürfte in Aus
cht r werden für einzelne Wohlfahrts Einrichtungen
epots u ſ f

Da Dr C Peters wie die Poſt hört beabſichtigt nach
ſeiner Ankunft in Neapel die Reiſe nach Berlin gleich fort
e darf man ihn noch in der erſten Hälfte dieſes Monats

n auf 25 30,000 M Nach eigener Angabe der Streik
rer ſin

doch zu bunt

ier erwarten Wie verlautet geht man in Kreiſen der
olonialfreunde damit um Park De Peters durch eine
nere Feier etwa ein Bankett in gebührender Weiſe zu
ren

Die Abſicht des deutſchen Offiziervereins in
etz ein Waarenhaus zu errichten hat die dortigen

Geſchäfts und Gewerbetreibenden veranlaßt eine Petition an
den Kaiſer um Abwendung der den Geſchäften
drohenden Gefahr zu richten Das Erſtarken des
Deutſchthums in Metz iſt mit dem Emporkommen altdeutſcher
Geſchäfts und Handelstreibender innig verknüpft

Ein Hauptmann des bairiſchen 16 Jnfanterie
Regiments ſoll nach Mittheilung bairiſcher Blätter
einem Soldaten ſeiner n e um ihm dieUnart daß er beim Scheibenſchießen ſtets mit dem
Kopf auf die Seite fuhr abzugewöhnen ein Feder
meſſer an die Wange gehalten haben ſodaß nach
Abgabe des nächſten Schuſſes die Spitze des Meſſers
dem Soldaten in die Wange drang Der Haupt
mann ſoll infolgedeſſen des Kommandos ſeiner
en osnte bis auf weiteres enthoben worden
ein

Schiewenhorſt 5 Aug Jn Gegenwart des Miniſters
für Landwirthſchaft Dr Frhr Lucins v Ballbauſen der
Spitzen der Behörden und der intereſſirten Deichverbände fand
heute mittag die feierliche Denkſteinlegung zu der neuen durch
das Geſetz vom J 1888 beſtimmten Weichſel
mündung bei Siedlers Fähre ſtatt An der Stelle wo
die neue Mündung mittels Durchſtichs der Nehrung nach der
See hergeſtellt wird wurde nach der Feſtrede des Vorſitzenden
der Strombaukommiſſion Regierungsrath Muell und dem
vom Miniſter ausgebrachten Hoch auf den Kaiſer der Denkſtein
unter den üblichen Hammerſchlägen verſenkt Fünf fiskaliſche
Dampfer hatten von Dirſchau aus die Theilnehmer nach der

zFeſtſtelle gebracht Die Feſttheilnehmer fuhren dann zu Wagen
ie Durchſtichlinie entlang nach Schiewenhorſt wo mitten im

Walde in Zelten ein Mahl ſtattfindet
Darmſtadt 5 Aug Der Großherzog von Heſſen

t heute vormittag zur Theilnahme an den ruſſiſchen
anövern nach Petersburg abgereiſt Bei den heutigen

Landtagswahlen wurden die bisherigen Vertreter Darmſtadts
Oberbürgermeiſter Ohly und Bankier Wolfskehl wieder

wählt Die ſonſt aus dem Großherzogthum vorliegenden
ahlreſultate ergeben keine Veränderung in den Parteiverhältniſſen

der zweiten Kammer

Berlin 5 Aug Die Manöverflotte Chef Vice
Admiral Deinhard iſt am 5 Auguſt in Geeſtemünde
eingetroffen und an demſelben Tage wieder in See gegangen

UniverſitätsNachrichten
Halle 6 Aug Hr Prof Suchier hier erbielt einen Ruf

als Nachfolger Eberts in der Profeſſur für romaniſche Sprachen
der Univerſität Leipzig Der geſchätzte Gelehrte hat dieſen An
trag indeß abgelehnt und wird der hieſigen Hochſchule treu bleiben

Eine für unſere Hochſchule weniger erfreuliche Nachricht be
trifft Hrn Geh Medizinalrath Prof Dr Gräfe Der gefeierte
e e 7 Augenheilkunde iſt ſeit einiger Zeit nicht unbedenk

erkrankt

m v

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Jury für Errichtung eines Kaiſer Wilhelm

Denkmals in Karlsruhe verlieh den erſten Preis dem
Bildhauer Hermann Volz aus Karlsruhe deſſen Entwurf zur
Ausführung empfohlen wurde

Die Akademie der Wiſſenſchaften zu Paris hat
ſich am b d mit der Frage von Schutzvorkehrungen

n durch ſchlagende Wetter verurſachten Unfälle
äftig

e h üSABBS SttÖTCTO6LKRAOÖÄç006
Gerichtsverhandlungen

Berlin 5 Aug Ein auf Börſenan gelegenheiten
zbezüglicher s gelangte geſtern vor der

iStrafkammer 6A hieſigen Zandgericht 1 zur Verhandlung und
endete mit der Verwerfung der ſeitens des Beklagten des
Bankiers ger ndt in Firma J W Arendt in Berlin

en das Urtheil des Schöffengerichts eingelegten Berufung
teres hatte A der vierfachen Beleidigung des Handels

redacteurs der Kölniſchen Zeitung Paul Steller
S ſchuldig erklärt und ihn Sie M Geldſtrafe ſowie in die

ſten verurtheilt und dem Kläger da zwei Fälle öffentlicher
Beleidigung angenommen waren das Recht der Veröffentlichung M
des Urtheils auf Koſten des Beklagten zuerkannt auch die vonArendt auf Grund verſchiedener gegen ſeine Sanirungsthätigkeit

gerichteten Artikel erhobene Widerklage mit der Begründung
zurückgewieſen daß der Kläger die der Wahrung be

enrechtigter Intereſſen nicht überſchritt

K Erfurt 5 J Jn der Perſon des vor
rich Höfli ein Heirathsſchwindler vorn eirahieſigen Ferſen Strafkammer Unter der Vorſpiegelung

Sache bald im Stich

v Bernewitz

inna Schomburg hier 30 ließ aber das Mädchen
Gleich darauf lernte er am Bahnhofe ein braves
s nach Leipzig reiſen wollte kennen Auch Klara
dieſes wurde ein Opfer des Schwindlers H

wußte dem dchen ſein über 5000 M lautendes Sparkaſſenbuch
abzuſchwindeln von deſſen Einlage er nach und nach 3000 M
abhob Schließlich entwendete er ſeiner Braut einen Ring und
ſchenkte ihn einer Kellnerin in Berlin Wihrend er mit leßterer
und der Kupfer verkehrte ſtand er brieflich noch mit einem
dritten Mädchen Verbindung Der gewiſſenloſe Burſche
wurde zu 4 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiaufſicht verurtheilt

Paris 2 Aug Vor dem Civilgericht der Seine fand
geſtern der Froges des Vicomte de Civry ſtatt welcher
bekanntlich von der Stadt Genf die Herausgabe der Erb
ſchaft ſeines Großvaters des Herzogs von Braunſchweig
verlangt Das Gericht ſprach ſich zugunſten des Vicomte aus
Die Stadt Genf will aber das Urtheil nicht anerkennen und be
ſtreitet die Zuſtändigkeit der franzöſiſchen Gerichte

Paris 5 Aug Jm Prozeß gegen die Societs des
Métaux beſtätigte heute der Appellhof die gegen Secrétan
ausgeſprochene ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe ermäßigte aber
die über denſelben verhängte Geldbuße auf 3000 Fres Die über
Lareiſſière verhängte Gefängnißſtrafe wurde aufgehoben und
Zur ſeine Verurtheilung zu einer Geldſtrafe von 3000 Fres be
ſtätigt

Tiflis 2 Ang Jm kaukaſiſchen MilitärBezirksgericht
wurde vorgeſtern und geſtern der Prozeß wider den früheren
Chef des Jeiskſchen Kommandos Stabs Kapitän
Petrowſkij und den früheren Chef des Stabes der Lokal
truppen des kaukaſiſchen Militärbezirks verabſchiedeten
Generalſtabsoberſt Giſeti verhandelt Das Bezirksgericht
erkannte daß Petrowſkij der zweimaligen Aneignung von ihm im
Dienſte anvertrauten Kronsgeldern im Betrage von über 8000 Rubel
und verſchiedener Fälſchungen ſich ſchuldig gemacht babe und
Giſeti für ſchuldig zu finden ſei es unterlaſſen zu haben ſeinem
höchſten Chef über die von Petrowſkij bewerkſtelligte Aneignung
der Gelder zu berichten zu deren Verdeckung von ihm gefälſchte
Dokumente abgefaßt wurden Das Bezirksgericht verurtheilte
Petrowſkij zum Verluſt aller Standesrechte und zur Anſiedelun
in nicht zu entfernte Gegenden Sibiriens und Giſeti zum Verluſt
aller beſonderen Rechte und Vorrechte des Adels des Ranges
und iſt en und zur Verbannung in das Gouvernement
Jeniſſeis

ſiz beirgt zu wollen u er im März d J von der
gen

Mädchen wel
fer ſo hi

Probinzial Nachrichten
K Erfurt 5 Aug Der Verein erfurter Wirthe giebt

heute folgenden in letzter Hauptverſammlung gefaßten Beſchluß
bekannt Jn Anbetracht der ſeit einem Jahre in die Höhe
gegangenen Preiſe für Fleiſch und ſämmtliche Bedarfsartikel ſoll
eine Erhöhung der Preiſe für die zu verabreichenden
Speiſen eintreten Jn vergangener Nacht wurde vor
einer Gaſtwirthſchaft hier der Gewehrfabrikmeiſter W von vier
Unbekannten angefallen und durch Meſſerſtiche am Kopf
und an der linken Bruſt ſchwer verletzt

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich
badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem Major Waizen
egger im Jnfanterie Regiment Fürſt Leopold von AnhaitDeſſau
1 Magdeburgiſchen Nr 26 des Commandeurkreuzes zweiter

Klaſſe mit Schwertern des Herzoglich braunſchweigiſchen Haus
Ordens Heinrichs des Löwen dem Oberſt Lieutenant Freiherrn

Commandeur des Ulanen Regiments Hennigs
von Treffenfeld Altmärkiſchen Nr 16 des Fürſtlich reußiſchen
Ehrenkreuzes erſter Klaſſe dem Oberſt Lieut v Alvensleben
Commandeur des Magdeb Jäger Bat Nr 4 des Fürſtlich
reußiſchen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe dem Hauptmann Bode
von demſelben Bataillon des Fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes
dritter Klaſſe dem Hauptmann v Windheim und den Premier
Lieutenants v Schönberg und v Rex I von demſelben
Bataillon der Fürſtlich reußiſchen ſilbernen Verdienſt Medaille
dem ZahlmeiſterAſpiranten Feldwebel v Rohr dem Feldwebel
Keller und dem Sergeanten Schröder von demſelben Bataillon
ferner des Commandeurkreuzes des Königlich rumäniſchen Ordens
Stern von Rumänien dem Oberſt Lientenant v Schilgen

à la suite des Jnfanterie Regiments Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeb Nr 26 kommandirt zur Dienſtleiſtung als
perſönlicher Adjutant bei dem Fürſten von Hohenzollern

4 Meiningen 5 Aug Auf der Durchreiſe nach Kiſſingen
hatte Fürſt Bismarck geſtern im benachbarten Ritſchen
haufen einigen Aufenthalt Eine zahlreiche Menge hatte ſich
am Bahnhofe eingefunden von der der frühere Kanzler bei der
Einfahrt des Zuges mit braufenden Hochrufen begrüßt wurde
Der Fürſt verließ mit ſeinem Sohne Graf Herbert den Wagen
dankte verbindlich für die freundliche Begrüßung und knüpfte mit
mehreren Perſonen eine Unterhaltung an erkundigte ſich nach
dem Ernteergebniſſe das ihm als günſtig bezeichnet wurde und
bemerkte daß dies auch bei ihm der Fall ſei nur ſei der erſte
Grasſchnitt durch das anhaltende Regenwetter gänzlich verdorben
worden Weiter bemerkte der Fürſt daß er jetzt zum 14 male
nach Kiſſingen gehe früher ſei er öfter über Meiningen gefahren
jetzt führe aber der kürzere Weg durch das Herz des ſchönen
Thüringerwaldes Auf die Bemerkung daß man ſich allfeitig
über ſein Wohlbefinden freue erwiderte der Fürſt Nun ich
habe jetzt keine Sorgen mehr nicht die Arbeit war das Anſtrengendeund Aufreibende für mich ſondern die Sorge ob ich bei der

ungeheuren Verantwortlichkeit die mir oblag und bei den vielen
zu überwindenden Schwierigkeiten ſtets das Richtige dem Wohle
des Ganzen dienende treffen würde Nach einigen weiteren
Bemerkungen reichte der Fürſt den ihm Zunächſtſtehenden freund
lich die Hand und verabſchiedete ſich Als der t ſich wieder
in Bewegung ſetzte wurden dem Fürſten abermals lebhafte Hoch
rufe gebracht

Die 75jährige Jubelfeier der Dentſchen Vurſchenſchaft
II

p Jena 5 Aug
Ein feſtliches Treiben entwickelte ſich heute ſchon in den

Morgenſtunden in den Straßen der Stadt Die Frühzüge hatten
wieder eine große Zapl Fremder gebracht Gegen 211 Uhr
ordnete ſich auf dem Marktplatze der Feſtzug und ſetzte ſich gegen
11 Uhr in Bewegung An der Spitze des Zuges ritt der Herold
ihm folgten die drei Vertreter der re Burſchenſchaften
Sodann kam die alte Burſchenſchaftsfahne und das auf einem
Sammetkiſſen getragene von einem Eichenkranz bedeckte Burſchen
ſchwert getragen von Jenenſer Arminen

50 Feſtjungfrauen mit ſchwarzroth goldenen Schärpen Eichen
kränze tragend ſchloſſen ſich an denen nun die Burſchenſchafter
nach den Univerſitäten geordnet folgten Jena am ſtärkſten an
der Zahl eröffnete den Zug Die Arminen waren mit 103

ann die Teutonen mit 72 die Germanen mit 74 ver
treten Keine Univerſität fehlte ſelbſt die jüngſte Straßburg
hatte einen Burſchenſchafter geſandt

600 junge und alte Burſchenſchafter mit 43 Fahnen waren im
re im Zuge Den Schluß machten die öſterreichiſchen
urſchenſchaften di e außerhalb des Linzer D C und der

Linzer D C Der Zug wurde meiſt von ſchöner Hand mit
ers Blumen überſchüttet beſonders die Oeſterreicher wurden ſym

pathiſch begrüßt Am Burſchenſchaftsdenkmal legten die Feſt

vollſtändig bedeckt waren Hr Rechtsanwalt D Harmening
Arminiae Jena hielt hier eine kurze mit einem Hoch auf die
deutſche Burſchenſchaft ſchließende Anſprache Vom Burſchen
ſchaftsdenkmal 24 ſich ſodann der Zug durch mehrere
Straßen nach der Feſthalle wo Frühſchoppen gehalten wurde
Allgemein fiel es auf daß der Zug den Fürſtengraben an dem
ich doch die Univerſität ſowie die Denkmäler Fritz Reuters

kens und Fries befinden nicht paſſirte
Um 4 Uhr fand im Theaterſaal das Feſtſpiel ſtatt Der

Text iſt von dem Redacteur der burſchenſchaftlichen Blätter
Schneider Germanise Jena verfaßt Der Text ſowobl wie
der Prolog wurde von Hrn Hoſſchauſpieler Brock Weimar ge
ſprochen Die Jnſcenirung der lebenden Vilder leitete Hr Maler
Goldbach Weimar

Nach dem Geſang des Liedes Weihevolle hehre Stunde ſprach
Hr Brock den Prolog der folgendermaßen lautete

Willkommen Freunde hier im weiten Haus
Das L Empfange feſtlich ſich gerüſtet
Und ſeine Gäſte mich begrüßen heißt
Zu guter Stunde ſeid ihr hier vereint
Denn heute gilt s den frohen Tag zu feiern
Den die Erinnerung euch heilig macht
Wohl ziemt es heut in ſinniger Betrachtung
Zurück zu lenken unſeren Blick zu ſchauen
Was uns die Zeit gebracht ſeit jenen Tagen
Wo unſer theures Banner ſchwarz rothgold
S unſerem Bundeszeichen ward erwählt

is auf die heutige Stunde wo vereint
Mit ihm des Deutſchen Reiches hehres Banner
Hernieder grüßt zur feſtlichen Verſammlung

Das erſte Bild zeigte die Gründung der Jenger Burſchenſchaft
auf der Tanne Der vom Kirchenchor ausgeführte Geſang des
Liedes Deutſchland Deutſchland über alles ſchloß das erſte
Bild Das zweite ſtellte das Wartburgſeſt dar im Hintergrund
die Wartburg die Burſchen ſtehen zum Schwur vereint bereit
mitzuwirken an der ins Deutſchlands Dieſes Bild ſchloß
mit dem Geſang von Ein feſte Burg Die Auflöſung der
Burſchenſchaft auf der Roſe in Jena zeigte das dritte mit Binzer s
Lied Wir hatten gebauet ein ſtattliches Haus ſchließende Bild
Jm vierten Stück war der im Kyffhäuſer ſchlafende Kaiſer Roth
bart dargeſtellt Den Schluß bildete das Barbaroſſa Lied Das
fünfte Bild ſtellte die Wacht am Rhein die Einberufung der
Truppen und endlich das ſechſte die Huldigung dar Um das
jenaer Burſchenſchaftsdenkmal herum ſtanden die Chargirten mit
Fahnen und Schlägern Vor dem Denkmal ſtieg langſam aus derVerſenkung die Büſte des Kaiſers empor Nu der National
hymne ſchloß dieſes Bild

Zum Schluß wurde der Dichter ſtürmiſch hervorgerufen Die
Dichtung iſt im Verlag der Burſchenſchaftlichen Blätter in Berlin
in Druck erſchienen

Vermiſchtes

Zeitgemäße Bitte Julius Stettenheim macht dem
mediziniſchen Kongreß einen ſehr wichtigen Vorſchlag Der gegen
Ende der Woche erſcheinenden Nummer oder eigentlich dem
Manuſkript für die nächſte Nummer der Deutſchen Wespen
entnehmen wir mit folgende dem Kongreß vorgetragene er
gebenſte Bitte

Kommt das Toaſten an die Reih
ihr bewährten Zecher
ann dem Kaiſer und dem Reich

Gelt der erſte Becher
Dann der Stadt Berlin ein Glas

Und den fremden Gäſten
Dann den Mädchen und den Frau n
Bringt ein Glas vom Beſten

Auf die alma mater wär
Hier ein Hoch zu bringen
Eine Hochfluth folge daß
Hell die Gläſer klingen

Hoch mit ein zwei drei Hurrah
Daß die Wände beben
Aber last not least laßt auch
Die Patienten leben

O Ben Akibal Berlin die Stadt der Vereine hat
am Sountag abend in ſpäter Stunde einen neuen Verein ent
ſiehen ſehen der denn doch noch nicht dageweſen ſein dürfte
Verein gegen Ueberfüllung der Stadtbahn Wagen Es wird

angeſtrebt den Verein über ganz Berlin zu verbreiten und jedem
Mitglied die Pflicht aufzuerlegen unter keinen Umſtänden eine
Ueberfüllung der Kupé s zu dulden ſondern in ſolchen Fällen
ſtets einen Beamten herbeizuholen welcher bekanntlich die über
zähligen Perſonen zum ſofortigen Verlaſſen des Kupé s zu ver
anlaſſen hat Zum proviſoriſchen Vorſitzenden des jüngſten
Vereins wurde ein höherer Angeſtellter einer Unfallverſicherungs
Geſellſchaft gewählt und derſelbe ſtellte in Ausſicht daß ſeine
Geſellſchaft dem Verein gegen Ueberfüllung der Stadtbahn
Wagen einen namhaften Geldbetrag überweiſen würde denn
ſo meinte er die Gefahr werde bei überfüllten Kupe s be

deutend geſteigert ſo daß bei einem eintretenden Unglück in
einem Zuge mit überfüllten Wagen mindeſtens zwei bis dreimal
ſo viel Perſonen Unfall erleiden als bei normal beſetzten Kupé s
Der Verein wird wie das B meldet ſchon in den nächſten
Tagen an die Oeffentlichkeit treten und durch Aynoncen zum
Beitritt auffordern

Die Auswanderung über Hamburg betrug im
Monat Juli d J 3440 durch verſchiedene dortige Expeditionen
indirekt beförderte ſowie 5761 direkt beförderte Perſonen

Ein ernſter Unfall ereignete ſich am Dienstag auf
dem militäriſchen Uebungsplatze in Zittau Eine ganze Batterie
ging über den mit ſeinem Pferde geſtürzten Major Schubert

e Tödtlich verletzt wurde der Major ins Lazareth ge
racht

Eine lebensgefährliche Sportswette wurde
wie der Nat Ztg von einem Augenzeugen berichtet wird am
letzten Sonnabend unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit auf dem
Terrain der Buffalo Bill Wild Weſt Schauſtellungen in Berlin
zum Austrag gebracht Jnfolge der in der Stadt cirkulirenden
Gerüchte daß die bei der Show befindlichen wilden Pferde
bucking horses keineswegs wild ſondern nur ſehr geſchickt
für das Bock Manöver dreſſirt ſeien hatten mehrere Kavallerie
Offiziere unter ſich gewettet die Pferde ohne Schwierigkeit
reiten zu können Die Wettenden Lieutenant v S von den
8 Huſaren in Paderborn und Lieutenant v Sch von den
1 Garde Dragonern erſchienen in Begleitung des als unparteiiſch
fungirenden Grafen um die Wette zum Austrag zu bringen
Nach einer kurzen Verſtändigung mit dem Colonel Hrn W F
Codh Buffalo Bill wurden von den Cowboys einige der wilden
Pferde in die Bahn Gr m mit dem Laſſo gefangen und dann
geſattelt Lieut v S von den Huſaren verſuchte zuerſt ſein
Glück Nach längeren Bemühungen gelang es ihm ſich in den
Sattel zu ſchwingen um jedoch ſchon im nächſten Augenblick von
dem wild um ſich ſchlagenden und bockenden Pferde im hohen
Bogen direkt in den Sand geſchleudert zu werden ſo daß er
momentan liegen blieb und ſich anſcheinend mit großen
Schmerzen erſt wieder erheben und die Arena verlaſſen konnte
Etwas mehr Glück hatte Lieut v Sch Nachdem das wilde
Thier von den Cowboys an den Ohren und mit doppeltem Laſſo
feſtgehalten war ſchwang er o in den Sattel und es i
ihm obwohl das feurige Thier die wildeſten Kapriolen machte un
ihn an die Barrière zu ſchleudern verſuchte die Bahn g umreiten
Lieut v Sch hatte ſo die Wette gewonnen konſtatirte aber daß

jungfrauen die Kränze nieder ſodaß die Stufen des Denkmals der Ritt einer der geſährlichſten den er je unternonimen vor



e

e
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zig Dingen aber daß die Thiere nicht wild dreſſirt ſondern

iſt wie der Oſtaſ Lloyd mittheilt in Shanghaire Tinr ſimg gegen die Tollwuth geplant Die dortigen
zte intereſſiren ſich ſehr für dieſen Gedanken und haben die

Ungelegenheit bei der Shanghai Munizipalität in e gecht Die Koſten der Anſtalt ſind auf 2000 Tls für das Jahr
Iſchlagt worden Da es in ganz Oſtaſien keine Anſtalt dieſer

r jebt ſo darf man wohl annehmen daß zahlreiche Leidende
in Cbma Japan u ſ w von derſelben Gebrauch machen
werden

D Waldbrand auf dem Athos Nach Zeitungs
meldungen aus Athen iſt der größte Theil der Waldungen auf
dem Berge Athos auf dem ſich 20 Klöſter und 190 Einſiedeleien

nden ein Raub der Flammen geworden und ſoll der ſo an
chtete Schaden 5 Millionen Fres betragen Es ſollen auch
Mönche die ſich nicht mehr retten konnten ihren Tod in den

Flammen gefunden haben
Muſikaliſches aus den Hundstagen Nachdem

ein Vroſeſſor Geyer aus Cincinnati uns mit ſeiner 14 Fuß
hohen Baßgeige die er von einer Leiter aus ſpielt gruſeln ge
macht hat wird jetzt in Amerika von einer Dampfpofaune ge
munkelt die in Madifon erfunden worden ſein ſoll Dieſe Hunds
t reldung glofſirt der Milw Herald in folgender launigen
Weiſe Wir ſind in der angenehmen Lage noch einige Er
findungen auf dieſem Gebiete verrathen zu können die erſt dem
nächſt ihr Erſcheinen machen werden So wird für die
Chicagoer Weltausſlellung ein Rieſenwaldhorn konſtruirt deſſen
Windungen die Diſtanz einer halben engliſchen Meile betragen
ſollen Die Luft zum Blaſen dieſes ſchönen Jnſtrumentes wird
durch Röhrenleitung aus den Urwäldern Michigans und des
nördlichen Wisconſin bezogen ſodaß der Ton nicht nur für das
Ohr charakteriſtiſch ſondern auch für die Lungen wohlthätig ſein
wird Zum Jngenieur dieſer Waldhornmaſchine iſt bereits ein
fehr erfahrener Techniker mit dem Gehalt von 50,000 Dollars
ernannt worden An entſprechenden zeitgemäßen Verbeſſerungen
der Streichinſtrumente wird noch fleißig gearbeitet So werden
z B auf einer Farm in Nebraska ſeit langer e Züchtungen
mit Schafen vorgenommen die bereits ſehr hoffnungsvolle Re
fultate ergeben haben Es gilt nämlich durch rationelle Fütterung
quintenreine Schafsdärme für die Violinſaiten zu gewinnen
Ferner arbeitet man an einem ſehr ſinnreichen Mechanismus
vermöge deſſen die ſämmtlichen rechten Arme der erſten Geiger
mit demjenigen des Konzertmeiſters in elektriſche Verbindung ge
bracht werden ſodaß eine beiſpielloſe im Auf
und Abſtrich die Folge davon ſein wird Einen Dirigenten wird
das Orcheſter der Zukunft nicht mehr haben ſondern einen
Obermaſchiniſten Deſſen Obliegenheiten werden darin beſtehen
daß er den Dirigentenſtab von der Länge des mittleren Moſt
baumes des größten Schooners auf dem Michiganſee in ſeinen
Bewegungen metronomiſch regulirt Die hierfür erforderliche
Maſchinerie iſt ziemlich komplizirt die Dampfbremſe die für die
vorkommenden Ritardandos anzuwenden iſt verlangt allein einen

nd von 10,900 Dollars Das dürfte einſtweilen
genügen

Ein geheimnißvoller Vorfall ereignete ſich am
2 d am Niagarafall Ein jnnger Herr Namens William Ellis
der Sohn eines reichen Brauers in Springfield Jllinois kam in
Clifton Houſe an begleitet von ſeiner Braut Frl Alice Drew
deren Mutter und Bruder ein Advokat in Chicago Die Geſell
ſchaft beſuchte die Sehenswürdigkeiten des Ortes und nach dem
amerikaniſchen Ufer hinüberfahrend ſtand ſie einige Augenblicke
im Anblick des Horſe Shoe Fall verſunken da Zur Zeit befanden
ſich viele andere Beſucher an dem Orte Der junge Ellis ver
anlaßte Frl Drew ſich mit ihm dem Rande zu nähern als er
plötzlich ſeinen Arm um ihre Hüfte legte und vor den Angen der
entſetzten Mutter laut auffſchreiend mit ſeiner Braut in den
Waſſerfall hineinſprang Die Leichen des Paares wurden weg
geſchwemmt und ſind noch nicht geborgen worden

Seeräuberei Der Dampfer Caledonien, von Jndo
China kommend meldet daß die Seeräuberei in den dortigen
Gewäſſern fortbanert und daß zahlreiche Scharmützel zwiſchen
den Truppen und Seeräubern ſtattgefunden haben Jn Japan
herrſche eine ſehr bösartige Jnfluenza Jn Tokio allein ſollen
ca hunderttauſend Fälle vorgekommen ſein

Cholera Jn Toledo ſind am 5 Aug 7 Cholerafälle
feſtgeſtellt davon 5 mit tödtlichem Ausgang eine Panik droht
ſich der Bevölkerung zu bemächtigen viele Perſonen reiſen ab

Zur Verhütung der Einſchleppung der
Cholera ſind wie ein Telegramm aus Kairo meldet ſehr
ſtrenge Maßregeln in Egypten getroffen und iſt eine Kommiſſion
von Aerzten ernannt worden um ſich über die Vorſichtsmaß
regeln zu verſtändigen Die große Meſſe in Tantah iſt unter
ſagt worden

e e
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berlin 6 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Die belgiſchen Koksproduzenten haben den Kokspreis auf 15 Franken für die t eſtgeſeſt Jn die Bank
von England floſſen geſtern 132,600 Pfd Gold Nach
pariſer Meldungen ſoll ſich der Credit Lyonnais um die
Konvertirung der 4lproz ruſſiſchen Anleihen
bewerben Der Kongreß der amerikaniſchen
Generalkonfuln in Paris iſt wie der Köln Ztg ausBerlin gemeldet wird auf Anregung des berliner General
konſuls berufen und bezweckt die ungünſtige Ungleichheit in der
Behandlung deutſcher Exporteure im Verhältniß zu den eng
liſchen und franzöſiſchen zu beſeitigen

Dortmund 5 Aug Die Verkaufsvereinigung der Kohlen
n des Dortmunder Reviers iſt heute endgiltig zuſtande ge

mimen Donnerstag findet die Wahl der Verwaltungsorgane ſtatt während
s Sonnabend die nothwendigen Formalitäten jür die handelsgerichtliche Einagung eur Erledigung gelangen ſollen für die handelsgerichtliche

Helgoland 5 Aug Telegr Die telegraphiſche Verbindunmit Cuxhaven iſt nach Wiederherſtellung be eben geweſene
Kabels heute wieder für den allgemeinen Betrieb in Benutzung genommen

Wien 5 Aug Telegr Der Verwaltungsrath der Oeſterreichiſchen
Kreditauſtalt ernannte den derzeitigen Unterſtaatsſekretär im egyptiſchen
Finanzminiſterium Julius Blum zum Direktor der Kreditanſtalt

Petersburg 5 Aug Telegr Die heute erſchienene Geſetzſammkenthält einen Erlaß Weh Kaiſers durch welchen die e re rn be

Prämienpfandbriefe der Adelsagrarbank eingeräumteKeſtzahlungen nicht in zwei Terminen bis zum 28 Febr
1891 zu machen ſind fondern in vier Terminen zu 20 Rubeil
bis zum 15 Nov 1891 Die Zinsvergütung für die Zahlungsſtundung
dleibt die frühere und es iſt dem Finanzminiſter anheimgeſtellt die Bedingungen
nd die Höhe der Belehnung der Städte durch die Reichsdank für die verlängerte
Dauer der Ab jablung das iſt zum 15 Nov feſtzuſetzen Ein Geſetz iſt heute
veröffentlicht durch welches ein Million Rubel für Errichtung von Ge
treideſpeichern auf der Charkow Nikolajewer Eiſenbahn
dezw von Elevators in Nikölajew bewilligt wird t

Die Aktiengeſellſchaft Mix Geneſt erſtritt gegendie Reichspoſtverwaltung ein Urtheil Jes Hodagheen I Verlin

welches die bisherige Berechtigung der Reichspoſt aufhebt
kein ärundſcce verſchiedene Wer e

er Be üStraßen und Wege fortgehen ſollen ver verbinden ober über

Die Stärke Syrup und Dextrinfabrik von BlKrieg in G logau die Stärke Syrup und Sagofabrik von An n
in Wichel Sdorf bei Sprottau und die Stärke e e riedrichKrieg in Alt Tſchau ba Neuſalz a d O ſind nach dem
meinſame Aktien Geſellſchaft mit de Sitz in See unenn et

rden Letztere hat eder beſchloſſen eine Stärkefabrik in Tremeſſen in
ſen und eine Dextrinfabrik in Neu Hersdorf in Sachſen zu erwerben
J gut fünf Fabriken dieſes Zweiges in einer Aktien Geſellſchaft ver

Rew ort

De ter Ab Kieler a Co deſchioh dihtr un wild ungezähmt und nach unſeren Begriffen le u

r l Paſteur Labora
Vertheil einerfür das Ceſchäftejahr 1888/90 nach tigen Abſchreibungen

w York wird der Corr Textilinduſtrie gemeldet eine Verre e er ttengen Sikumpfwgaarenſarkitanten in der
einigun i ich ü i tal vonBildung vegriffen ſei Die Vereinigung wird angeblich über ein Kapil e verſagen

Buenos Aires 4 Aug Telegr Goldagio 209
Rio de Janeiro 4 Aug Telegr Wechſel auf

London 23

Waaren und Produktenberichte
Splritns

be perBerlir 5 Aug Amtlich Spiritns mit 50 M Verbrauchsabgabe p
100 T à 106 I nach Tralles Gelündigt n rpreis M Loco ohne Foß bez per dieſen v gper Zur uni ted per Jnni Juli tez per JuliAus
per Aug Sept bezSpiritns mit 70 M Verbranchsabgabe per 100 1 d 1000 hie des 777

i T I w 575 M 2ber dieſen Monat Durchſchni cSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 25 J à t e
Tralles Eek I Kündigungspreis M er t t beper dieſen Monat bez Durchſchnittepreis per ept J i ndigunge

wir prit r M i ehe d en Den J ver iug erpt
preis co mi bez S e38,1 38 bez ver Sept 38 ,1 bez per Sept Okt 3

1 bez per AprilMai 18 4,2,5 beze a drohrg 5 Aug Hermann Walther Kartoſewiruus
loco ohne J unverſteuert dei 80 M Verbrauchsabgabe 89 40 dis er V
desgl bei 39,90 M Ab Speicher unter freier Vor

ltung der Gebinde ge ost v agdeburg Aug Kortoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
ä9,40 59,80 M bei 50 88,90 bei 70 M Steuerauſſchlag

Hie Kelteſten der Kankmaunnlchakt
Leipzig 5 Aug Sptiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 59,00 D nominell mit 70 M do 39,00 nominell Ang 66,25
re k 5 Ang Per 1001 100 loco 58,50 per Aug
r t 58r See 5 Aug Per 10,000 I loco kontingentirter 57,50 nichtkontin

gentirter 37,00 Spi tus loco ohne Faß 50er 58,50 do loco ohne
v er n 2 d z

20Sa e 5 Ang Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon
iumſtener 57,9d mit 70 M Konſumſieuer 38,00 per Aug Sept mit 70 M
Kouſumſteuer 37,00 ver Sept Okt mit 70 W Konſumſieuer 86 40

pamburg d Aug Spiritus feſt per Aug Sept 26 Br per Sept
Okt 26/ Br per Olt Nov 242, Bri per Nov Dez 23 Br

Breslau 5 Ang Spiritus per 100 1000 excl 650 Verbrauch sad
gaben per Aug 53,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 38,00 do
do per Aug Sept 38,09 do do Sept Okt

Varis 8 Aug Anfangsbericht Sptritus ruhig per Aug 36,00
per Sept 26,75 per Sept Dez 37,00 ver Jan April 38,25

Paris 5 Aug Schlufbericht Teiegr Spiritus träne per Aug
36,00 per Sept 36,00 per Sept Dez 37,00 per Jan April 38,25

Petrolenm
Berlin 5 Ang Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
g Kündigungspreis M Loco per dieſen Monat

Durchſchnitispreis M
Stettin 5 Aug Loco 11,60Hamburg 5 Aug Petroleum feſt ruhlg Standard whtte loco 6,65 Br

per Sept Dez 6 90 Br Gd
Bremen 5 Aug ISchlußzbericht Petroleum feſt Standard white

loco 6,65 Br
Antwerpen 5 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

per Auguſt 167/ Br per Sept Dez 17weiß loco 167 bez 17 Br
Br Ruhg

Rew York 4 Aug Telegr Raffinkrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New ort 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in Rew
York 7,40 do Pipe line Certiſicates per Aug 89 Ziemlich feſt

New Yort 5 Aug vormittags Telegr Petroieum Anfangskurſe
Pipe line certificates per Sept 89

Hülſenfrüchte
Berl n 4 Aug Vol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 22 34 M

Speiſebohnen weiße 20 49 Linſen 24 56 M per 100 Kg
Berlin 5 Aug Amtl Mats per 1000 kg Loco feſt Termine

ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 119 124 nach
Qual per dieſen Monat per KAug Sept und per Sept Okt 117, 5
dez per Okl Rov 118,75 bez per Nov Dez bez Dur ſchnittspreis

M
Erbſen per 1000 kg Kochwoare 170 200 M Futterwaare 151 160 M nach

Qualität
SLeipztig 5 Ang Mais per 1000 kg netto amerikaniſcher 128

130 M bez w Br do Donau 125 127 M bez u Br
Danzig 5 Aug Erbſen 8Königsberg 5 Aug Weiße Erbſen unverändert
Wien 5 Aug Telegr Mats per Juni Juli 5,72 Gd 6,77 Br

per MaiJuni 1891 5,68 Od 5,73 Br
Peſt 5 Aug Telegr Mats per Aug Sept 5,45 Gd 5,47 Br per

MaiJuni 1891 5,67 Gd 5,69 Br
Liverpool 5 Aug Telegr Mais rubig

New ork 4 Aug Telegr Mais New per Sept 54V g Hort 4 Aug Telegr Viſible Supply an Mais 11,565,000
u

Mehl
5 Aug Amtl Roggenmehl RKr 0 u 1 per 100 e br

Termine höher Gekündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat 22,85 22,90 per Aug Sept per Sept Okt

21,76 Okt Nov per Nov Dez 20,80 85 bez Durchſchnitts
preis

Berlin 5 Aug Wekzenmehl Nr 00 28 Nr 0 26,25bez Feine Marten über Rot e 28 g
r Nr 0 u 1 23,25 22,75 do ſeine Marken Nr 0 u

u 25 bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl

Paris 5 Aug nachm Anfangsbericht Telegr Mehl feſtAng 58,79 per Sept 57,50 per Sept Dez 56,09 per Nov geb 54,70 ber

Paris 5 Ang abends Schlußber Mehl ruhig per Aug 58,60ver Sept 57,10 per Sept Dez 70 per Nov geb 54,70
Liverpool 5 Aug Telegr Mehl ruhig

e Aug Telegr Mehl 8 D 5 C
Futterartikel te

Hamburg 5 Aug Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
deutſche 150 155 Baumwollſaatkuchen 120 125 M Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 125 380 Lein
kuchen 135 140 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 63,00 M Br Leinöl ſtill loco 50,50 M Br

Sämereien
Petersburg 5 Aug Telegr Leinſaat loco 11,75

Wolle

Berltn
S

muſter B per per Sept 4,82 per per Rod 4,7e
wan nn e Se Zuancheſter 5 Ang Telegr a or 78 WaterTaylor 9 20r Water e Hoch Brooke ir Mavoll 40r Medio Wiltinſen 11 30r Warpeops Lees s 361

Warpeops Nowland 9 40r Double Weſton 10, 60r Double courante Qua
utät 13 32 116 yds 16 X 16 grey Priuters aus 82r/46r 1899 Feſt

Vanmwolle

New York 4 i Jgeh Aug Telegr Baumwolle in NewYork 12 do in
Hauf

Petersburg 5 Aug Telegr Hanf 42,00
Mexralle

Breslau b Aug Telegr Zink umſet m Aug Telegr n ne numders warrants
Gtasgow Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

gow ug voriKont gegen 7800 Tons in derſelten des vorigen Jah

Amſterdam 5 Aug Telegr Bancazinn 56,a
gſtrl Zint 231 virt Amunbn e gſal r Binn du

r v ri 4 Aug Binn Shaits Voll Eiſen Nr 1 Coltnes
RewHork 4 Aug Telegr Kupfer per Sept 16,90

Woche

ar v w ru v

Auſſichtsrath der Zittauer al 4ipenſabrie en
e

atte W an T Kammzug Termlinhandel La Plata Grund

2 e h

Letzte Nachrichten
Berlin 6 Aug Fernſproch Nachrichten der Saale Ztg

Wie der Allgemeinen Reichskorreſp aus Potsdam emeldet
wird ließ der Kaiſer am Dienstag dem 20jährigen Ged enk
tage der Schlacht bei Weißenburg auf den Sarg
Kaiſer Friedrichs des dahingeſchiedenen Siegers der
Schlacht in der Friedenskirche zu Potsdam einen pracht
vollen Kranz mit weißer Aklasſchleife niederlegen

Darmſtadt Der Erbgroßherzog wird ebenfalls an
den ruſſiſchen Manövern theilnehmen Er reiſt am 19 d
von Leipzig direkt nach Rußland Auch die Prinzeſſin Alix
welche am 18 aus Kiel zurückkehrt reiſt mit der Prinzeſſin
Viktoria am 20 d nach Petersburg ab

Jnnsbruck Hunderte von Menſchen beſuchen die
Unfallſtellle bei Völs Man befürchtet daß unter den
im Jnn befindlichen Wagen noch Menſchen liegen Die
Bergungsarbeiten werden durch das ſchlechte Wetter erſchwert
Die Bevölkerung iſt erregt da durch den amtlichen Bericht
bekannt wurde daß die Unglückſtelle ſchon vom Führer
Vorzuges als gefährlich befunden wurde Die Deformation der

infolge des Regenwetters trägt die Schuld an dem
nfrallePeſt Die Nachrichten verſchiedener Blätter über die

Tauffrage bei Miſchehen ſind übertrieben Die Re
gierung befürchtet keinen Kulturkampf ſie hofft
ſchließlich Verſtändigung mit dem Epiſkopat

Cowes Die Abreiſe des Kaiſers iſt auf Freitag
abend verſchoben

Paris Der Appellhof verhandelte geſtern über die
3 Nihiliſten Der Generaladvokat beantragte die
Beſtätigung des Urtheils

Man ſieht der völligen Geneſung des Generals
Sauſſiers entgegen ſein Gefundheitszuſtand beſſert ſich
zuſehends

Lockroy veröffentlicht in der France einen Artikel
in welchem er Frankreich anräth dem Beiſpiel des Kaiſers
Wilhelm zu folgen und überall namentlich mit Ruß
land Allianzen zu ſuchenMadrid Jn der Provinz Valencia find vorgeſtern
62 Cholerafälle und 21 Todesfälle vorgekommen
Es wurden energiſche Schutzmaßregeln ergriffen um die
Cholera von Madrid abzuhalten Jn der Provinz Toledo
tritt die Epidemie verheerend auf

m

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Aug

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm rechtweiſ mm rechtweiſ
er 123Memel z 191 W 3 Wemel 3Kiel I 68 4 36 3 ſtill Hamburg 766 4 23 0 NO 2Hamburg 768 4 18 0 ill Wien 60 0 31 6 SO 1

Borkum 68 2 19 2 till Valentia 65 5 167SSW 6e 766 9 16 4 N 1 Petersburg 760 7 19 1 NW 2Kaſſel 66 8 17 2 W Aal HaparandaBerlin 67 6 19 0 ONO a Stocholm 60 6 21 8 W 6
Breslau 67 0 20 4 O 3en 74 n Ausſichten f d Witterung des 6 Aug

rriedrichsh Wolkiges warmes Wetter ſchwache LuftNinhen 62 2 15 8 O a bewegung ſtellenweiſe Gewitterregen

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 Auguſt
Die allgemeine Luftdruckvertheilung hat ſich ſeit geſtern wenig verändert doch

iſt ein Minimum unter 749 mm über dem nördlichen Theile des Norwegiſchen
Meeres erſchienen und das Barometer über dem ſüdlichen Centraleuropa ge
fallen Ueber Deutſchland iſt die Temperatur etwas geſtiegen während aber
im Norden das Wetter heiter und meiſt trocken ifſt haben im Süden ſtarke
R t h Winden und iſt der Himmel daſelbſt bedeckt Obere Wolken

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
56 Aug 9 U ab P 6 Aug 7 U mrg

Barometer Millimeter 755,0 763 5sThermometer Celſius 21,3 17,6Rel Feuchtigkeit e 4 74 87Winde NO 2 NNW 1Waſſerwärme der Saale 16 R

Telegraphiſche Schiffenachrichten
Hamburg 5 Aug Der Poſtdampfer Ruſſia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend geſtern abend 6 Uhr in New York

eingetroffen der Poſtdampfer Scandia von derſelben Geſellſchaft hat von
NewYork tommend heute früh Lizard paſſirt

Schiffsdewegung der Poſtdampfſchiffe der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien GeſellſchaftSlavonia am 26 Juli von New York nach Hamburg abgegangen

Rhenania von Hamburg am 27 Juli in Philadelphia angekommen
Dania von ltimore am 28 Juli in Hamburg angekommen
Suevia von Hamburg nach Rew ork am 29 Juli von Havre

weitergegangen Bohemia am 30 Juli von NewYork nach Hamburg
abgegangen Wieland von New York am 30 Jult in Hamburg an
gekommen Normannia am 31 Juli von New York nach Hamburg
abgegangen Rugia am 1 Aug von New York nach Hamburg abgegangen Auguſta Bictoria von New ork am 2 Aug in Hamburg
angekommen Jtalia von New York nach Stettin am 2 Aug von
Gravesend weitergegangen California von New LYork am 2 Aug in
Hamburg angekommen Columbia von Hamburg nach New ork am
2 Aug Scilly paſſirt Rhaetia am 3 Aug von Hamburg nach New
Dork abgegangen Moravia von Hamburg am 28 Juli in New ortangekommen Polaria von Stettin am 30 Juli in NewYork an
gekommen Gellert von Hamburg am 1 Aug in New York an
gekommen

v h22Waſſerſtände
er bedeutet über unter Rull

un g und Unßrut Fall Wuchsrtern 40,54 5 40,44 10 2Welßenſels Oberpegel 12,36 w 2,34 3 2
do Unterpegel e 40,10 0,00 10re unterh 6 Aug 6 Aug I 7 7e e 1 4

Ralde ber i 6 r 7do terp v 61 0,30 12WMoldau Jfer Eger Elde

de 3 Aug 4 Ang 3 2 7Hatwigä T c7 0,26 I 0,28 2viß e 0,15 v 40,10 5 740,16 7 40,10 6 mMelni d 0,02 0,04 6Leitmnerttz e 0,15 I 0,22 7Au 0,00 w 0,09e e n40,94 17 40,90 2Wi ubderg e 11 50 41,44 62 10,96 v 10,91 d 2Barby 7 1,23 7 1,19 4Magdeburg v t1,32 41 ,30 2 urmünde 70 3 2Zu C 1,44 37 z 2Caue c u e muel e l
Beodachtet in der Miitagszeit amtlichen Deypelchen lGüheäh mag r Kuizüce
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Gelchmilkene Volz u Drekkwagren

Zu den im Monat Auguſt ſattſindenden

eburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spieln Kunſt d Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Groß
artige Auswahl der neueſten Sommerſpiele für die Jugend wie für Er
wachſene Croquets Lawntennis Criguet Boceia Baumel Kegel
ſpiele Wurfſcheiben Ringwerfen Kindermöbel Gartengeräthe
Sandſpiele Pflanzenpreſſen Schmetterlingskaften und Netze Feldſtühle Abſchießvögel Sterne Armbrüſte Blaſerohre Turngeräthe
Schaukeln Stelzen Sprungſeile Federbälle Reifen und Schwerter
Treibreifen Verlooſungsgegenſtände Gewinne Prämien in größter

0 F Ritter Halle a5 Teipzigerſtr 91

J Barck Co Halle a S
Gr Ulrichstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge
sellschaften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

Annoncen Uxpedition

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art
amtlichen wie geschäftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge S
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf S
trägen höchste Rabatte nach Uebereinkunft Annahme von Offertbriefen
kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit d

r e T Jz V J m
Meine Wohnung und höhere Lehr

befindet sich von jetzt ab
Barfüsserstrasse 1I7 I

Gef Anmeldungen zu den Cursen für Gesang Clavier Violin
nd Composiſtion nimmt entgegen

A WV EPFGSTGI Nugikdirector
9 Modell Tischlerei G

von

Wiegand Holzweissig
Markt 5 Lindenau Leipzig Markt 5

empfehlen sich

zur Anfertigung aller Arten Hodelle und Schablonen
für Maschinen und Bauguss,

fein ruſſ und polniſche Kernkiefer für Glaſer Tiſchler Böttcher e
ſich beſonders eignend verkaufe bei reeller Bediennug zu den annehm
bar billigſten Preiſen

Winkelmanns Dampfsägewerk
Caldowe bei Marienburg in Weſtpr

Brikets Prehkohlenſteine böhm Salonkohlen
Zwickaner Steinkohlen Grude Coaks

empfehlen in nur beſten Qualitäten
in ganzen Lowries wie einzelnen Juhren frei Gelaß billigſt

Banner e LOFGBT
Fernſprecher 320 Königplatz 4e Charlottenſtr 10

Aufträge werden auch angenommen bei Aug Apelt Leipzig erſtr S
Bernh Barth Kl Ulrichſtr 9 Carl Vörster Schimmelſtr II

Von Donnerstag den 7 d M
ſteht wieder ein großer Transport

Ardenner und Düniſcher
Pferde

bei uns zum VerkaufGebr Strenl Merſeburg
RNeumarkt

Von Donnerstag den 7 d M
ab ſteht wieder ein großer Trans we rige e enStern Pffferling Viehhandlung

Halle a Frangeſtr 4
Uüſer zweiter Transport

Prima Oxfordshire
dowu Böcke

aus den beſten Heerden Englands günſtig eingekauft trifft
Sonnabend den 9 Auguſt er

ein und ſtellen wir ſolche preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebrüder HKatz mann
Magdeburg Sudeunburg Breite Weg 57

Der Inventur Ausver Kauf m zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen dauert bis zum 15 d Mts

Acklolf Sternſelcl Gr Alrichſtr 3 IHrann ſu T

anstalt für Tonkunst

ückgesetzter Wäsche Tixchzeuge l einen u Baumwollenwaaren

eA I Mäller Co Aer gerichtliche Ausverkauf
der zur i G Kanner ſchenHalle Poſtſtr 8 Konkursmaſſe von hier gehörigen

Erſtes Specialgeſchäft für von Sperr n Wahehe iſettes
ſtändige n t Reftaurant und San erh Eerſetes

Tricottaillen u KleiKüchen Einrichtn gen hen Zileröge Damenbeinkleider

Größte Auswahl aller Arten u nHoſenträgePetroleum Lampen Taſſchenen LWiſchticher Servietten
Verkaufsſtelle Schlipfe Handſchuhe RüſchenSolinger Stahlwaaren Spitzen Tiſchpe en Regenſchirme

von J A Henckels Solingen a m findetu v
Mittwoch den 6 d MtsWSchutz d W Marke Vormittags von 12 und Nach

e mittags von 6 Uhr und folgendeTage im Laden Leipzigerſtraße 34
zu billigen Preiſen ſtatt

Halle a/S den 2 Auguſt 1890
J Ed Peuschel

Konkursverwalter

g 7e J 52 W
e

9 2 5

Allein verkauf
von grauwolkigem importirtenJ enK7 T 7

L

v 7 4 3 53 u 1Crn o e irrm W d 7e S e JW W We zSe

Markoe

S Dies Geſchirr iſt anerkannt das beſte
was bisher fabricirt u übernehmene e D wir für Haltbarkeit n Dauerhaftigkeit

e die weitgehendſte Garantie W
Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe W PnotogW raph SAlter Markt

empfiehlt seine S
rn scbarfen O

Fbeiten zu billigsten S
reisen JBis 6 Uhr geöfnet

Steppdecken und Sommer Unterröcke
zu herabgeſetzten Preiſen V G Demuth c

G reneä Hs Sſowie ſämmtliche Breunmaterialien S
liefere in nur beſten Qualitäten unter billigſter Berechnung jedes Quantum frei

Selaß Kohlenhandlung Carl Ehe
Kleine Märkerſtraße Z

Bekanntmachun
0Von heute ab iſt hier friſcher Kalk zu e und kann in jedem

Quantum per Achſe und per Bahn bezogen werden
Zappendorf Station der Teutſchenthal Salzmünder Eiſenbahn

den 6 Auguſt 1890 Friedrieh Köster
Ungarische Legehühmer und Zuchthähne

I Die Perlen des ungarischen Tieflandes m
Original Specialzucht

vom Zoologischen Garten in Dresden als erprobt gute FEferleger anerkannt
weltberühmt wegen ihrer enormen Productivität als Eier und Fleiseh l
producenten ein ausgewachsenes Huhn legt 230 Stück Eier pro Jahr weil
speciell gezüchtet auf erböhte Eierproduction wetterfest und seuchenfeste

Arbeiten
Thiere liefert die bestrenommirte ungar Hühnerzucht des Victor May
decker in Püspök Ladäny Ungarn alleiniger Vigenthümer u Begründer S 2
der Original Specialzueht Die Perlen des ungarischen Tieflandes G t i 12von einem Postkörbchen aufwärts bis zu ganzen Waggonladungen Preise v e uſtr

per Stück nach Deutschland überallhin ofterirt ohne Verbindlichkeit franco 8zollfrei und emballagefrei 6e07 Köhler
1890er vollkommen ausgewachsene bereits legende Zuchthühner Februarbrut ep St N 186 l Ab Kahles Nachfolger

à 1890er grosse fast ausgewachs bald Iegereife Hühner gelbbeinig 110
1890er halbausgewachsene Legehühner in 3 Monaten legend e L1890er Kücken 3 Mon alt kräft zuchtf Thiere mit gelben Beinen 65 e Zur Anfertigun

S Eine Probesendung enthaltend einen ungar Zuchthahn sammt von WäſcheAusſteuern jeder Art
den dazu passenden fünf Legehühnern vollkommen ausgewachsep bereits Oberhemden nach Maaß gutſitzend u

J am ILegen stehende Hühner von den Perlen des ungar Tieflandes wird billig einpfeble mich den geehrten Herr
für 6 N überallhin nach Deutschland iranco gzollfrei u emballagefrei unter ſchaften Oberhemden zum Aus
Garantie für lebende Ankunft versendet Ueber gemästetes Tafelgeßügel beſſern werden angenommen
sowie über Güänse Enten und Truthühner wird auf Verlangen Vorzugs L Burgdorf
Preiseourant franco zugesendet Geiſtſtr 5/6 2 Hof links 2 Tr

Damen u Kindergarderobe
dNenu gegen Hühneraugen harte 9ant er Vollbergerten Ia

harte Haut an den Ferſen und Fußſohlen Dmilie v CölnPflaſter In Rollen à 75 Pfg Erfolg garantirt
Depots in Halle LöwenApotheke n AdlerApotheke

Man verlange Jacobis Touriſten Pflaſter
rer S Coneert und Oratorien Sängerinaus Berling S S S S m

Deutſche Levante Linie
Regelmäßige 3wöchentliche Expeditionen erſtklaſſiger deutſcher Dampfer

von Hamburg ohne Umladung nach
Piraeus Syra Smyrna Salonik Konſtantinopel Galatz und
Braila mit Durchfrachten nach allen Haupthäfen der Levante und des

Schwarzen Meeres
9 Auguſt D Lesbos Capt Groot 20 Septbr D Chios Capt Janſen

30 Auguſt D Khocdlos Capt Horn 11 Oktbr D Samos Capt
Auf Grund eines mit den Kgl Preufziſchen und Kgl Sächſiſchen

Staats Eiſenbahnen vereinbarten Durchfracht Tarifs werden Güter
von Stationen genannter Bahnen nach obigen Plätzen auf direeten

Frachtbrief zu ſehr niedrigen Frachtfätzen befördert
Nähere Auskunft ertheilen und Tarife halten vorräthig die betreffenden

GüterExpeditionen ſowie der Vorſtand derSamburo Deutſchen Levante Linie
Johs Kothe

Telegramm Adreſſe Vantele Hamburg

Kaufmännischer Verein i vet a eſtraſze 11 ete gratisAm 1 Septemb Fprtpis ungeſchule, lcher für Mitglieder Für d nſeratentheil verantwortlich

m 1 September beginnt der Unterr welcher für ieder Für den orund deren Söhne koſtenfrei ertheilt wird e n s W König in Halle
Anmeldungen nimmt Herr Wülhelm Boehr entgegen

Der Vorſtand Exveditlon Neue Promenade 1

hat ſich hier als Gesangslehrerin
Fl niedergelaſſen
M

See

Anmeldungen täglich 5 Uhr
Sophienſtraße 9 I

Frödo schon Kndergarten

Brunoswarte 164
Bei ſchönem Wetter Unterricht

u Spiel unter ſchattigen Bäumen
Clara Witzig Kinderg Vorſteherin

Meine Wohnung iſt
Parkſtraße 14 I

Auguste Bamme Hebamme

on dägt
ſlassen Auflagen

J aruckt sehr tsehnell und b lIligs

r im ſte u beſte Bade Ein
d iſt ein Patent Badeſtuhl

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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